








































Schnipsel Termine

Büro der Bistumsstelle: Landwehrstr. 44, 80336 MÜNCHEN, TEL.lFAX: 089 f 5438515
geöffnet jeden Dienstag 15:00-17:00
email: paxchristLmuenchen@t-online.de

pax christi Landesstelle Bayern: TEL.lFAX: 089 f 5438515

Sie finden uns im Internet unter:
www.paxchristi.de oder http://www.erzbistum-muenchen.de/paxchristi

Bankverbindungen: Kto.Nr: 887 36-801 Postgiro München (BLZ 700 100 80) für Mitglieds­
beiträge und allgemeine Spenden
Kto.Nr.: 220 33 24 LIGA München (BLZ 750 903 00) nur Spenden für
die MitarbeitersteIle

11.8.

17.7.

Terminübersicht

12.7.

14.9.

Juli 2005

1.7. 19.30 Uhr
Der lange Weg zur Wahrheit
Israel - Palästina: zwischen Terror und Friedenssehnsucht, Refe­
rent: Reuven Moskovitz, EineWeitHaus München,
Schwanthalerstr. 80 (siehe auch Seite 15)

pax christi Wallfahrt, siehe Seite 14.

"Wenn Du den Frieden willst, arbeite für Gerechtigkeit" (Paul VI.)
- Herausforderung Nahost, Veranstaltung der Bistumsstelle
Augsburg (s.S. 38)

18.00 Uhr
pax christi Gottesdienst in St. Bonifaz mit Johannes Hain

11.00 Uhr
Fair gehandelte Blumen, Infotag aus Anlass der Bundesgarten­
schau (BUGA), Gottesdienst Bundesgartenschaugelände
(Arena);
ab 14.00 Uhr Kulturprogramm auf dem Platz der Weltreligionen

August 2005
5.8. 22.00 Uhr bis 0.15 Uhr

Nacht der hunderttausend Kerzen
München Marienplatz und anderswo (s.S.36)

20.00 Uhr bis ca. 21.30
Treffen mit palästinensischen Gästen zum Weltjugendtag
Pfarrheim Heilig Kreuz, Untere Grasstraße 16 / Eingang
Gietlstraße. Verkehrsverbindung: U 2 Richtung Messestadt, Sta­
tion Silberhornstraße. (s.S.17)

September 2005

13.9. 18.00 Uhr
pax christi Gottesdienst in St. Bonifaz mit Peter Hinsen

Zentraler Gedenkgottesdienst in München für alle Blutzeugen der
Erzdiözese

23.-25.9. Bistumsstellenwochenende Eichstätt (s.S.15)

Oktober 2005

11.10. 18.00 Uhr
pax christi Gottesdienst in St. Bonifaz mit Robert Zajonz, an­
schließend:
19.00 Uhr Zwangsarbeiter in der kath. Kirche mit V. Laube, Diö­
zesanarchiv München

2.7.

9.7.

sonders durch Hannovers Ober­
bürgermeister Hermann Schmalstieg.

aus MKKZ vom 5.6.05

mehr Leute verstehen, dass man mit
fair gehandelten Waren nicht nur den
Erzeugern, sondern auch sich selbst
etwas Gutes tut«, sagt sie. Möglich
geworden sei dieser Wandel vor al­
lem dadurch, dass das Angebot der
Bauern, Weiterverarbeiter und
Handwerker in den Ländern der so
genannten Dritten Welt durch marke­
tingerfahrene Berater immer besser
auf den europäischen Kundenge­
schmack abgestimmt werden könnte.
Unterstützt wird der hohe Qualitäts­
Anspruch durch das Bemühen, be­
sonders im Lebensmittel-Bereich
hohe Quoten an Bio-Zutaten zu er­
reichen. Das kommt nicht nur den
europäischen Kunden zu Gute: »Die
Tee-und Kaffebauern in den Anbau­
ländern haben so auch selbst
bessere Ware und sparen teuren
Chemie-Einsatz«, sagt Dersch.
Das Fairhandels-Haus Bayern in
Amperpettenbach ist unter der Tele­
fonnummer 08133/1482 zu
erreichen.

gepa wird 30
Seit 30 Jahren vertreibt die "gepa"
erfolgreich Handwerkswaren und Le­
bensmittel

erhielt das Projekt durch die Initiative
"Bürgermeister für den Frieden", be-

Im Haimhauser Ortsteil Amperpet­
tenbach (Landkreis Dachau) steht
das »Fairhandels-Haus Bayern«, das
Zentrallager im Freistaat für fair
gehandelte Waren, vor allem für die
der »gepa« (Gesellschaft zur
Förderung der Partnerschaft mit der
Dritten Welt), die heuer 30 Jahre alt
wird.
Die Erfolgsgeschichte des fairen
Handels führt Vorstandsmitglied Eli­
sabeth Dersch nicht zuletzt auf das
»permanente Engagement der Kir­
chen und kirchlichen Jugend­
verbände« zurück, sowie auf die
inzwischen sehr hohe Qualität der
angebotenen Waren: Sei der faire
Handel anfangs tatsächlich vor allem
etwas »für Kirchgänger gewesen, die
nach dem Gottesdienst mal ein
Päckchen Kaffee mitgenommen ha­
ben« oder für Weltverbesserer, »die
halt mal was Gutes tun wollten«,
stellt sich laut Dersch die Kundschaft
heute deutlich breitel dal. Hit lillier



Termine Gruppen und Kontakadressen

Ständige Termine:
• jeden zweiten Dienstag im Monat 18:00 Uhr (außer Sommerferien) pax

christi Friedensgottesdienst in der Krypta von St. Bonifaz, Karlstr. 34
• jeweils mittwochs findet von 19.00 bis 19.30 Uhr ein Gebet um den

Frieden in der Pallottikirche in Freising statt.
• jeden Freitag 19:00 Friedensgebet in Eichenau, Schutzengelkirche

A-E-W@t-online.de

walker123@gmx.de

hanelis. hafner@t-online.de

ralph.deja@t-online.de

hanelis. hafner@t-online.de

adolf.wuerfel@surfeu.de

Angelika Neuwirth, Weidenstr. 51, 82223 Eichenau, 08141/70636

Wolfgang Dinkel, Westpreußenstr. 3, 81927 München, 089/937333

Sepp Rottmayr, Eduard-Schmidt-Str.26, 81541 München, 089/659253,

s.rottmayr@t-online.de

Isolde Teschner, Pienzenauerstr. 50, 81679 München, 089/980649,

teschmue@aol.com

Johannes Wittner, Kunzweg 13a, 81243 München, 089/831072

Sabine Hahn, Guardinistr. 57, 81375 München, 089/716107, sahahn@gmx.de

Irmgard Fackler, Eglofstr. 15,81247 München, 089/881021

Josef Brandstetter, Zehntfeldstr. 180a, 81825 München, 089/6881487

Dr. Annette Müller-Leisgang, Pirolstr.7, 81249 München, 089/86308996,

mueller-Ieisgan@t-online.de

Eugen Gottswinter, Therese-Giehse-Allee 64, 81739 München, 089/6377431,

ea.gottswinter@gmx.de

Würfel Birgit, GrÜnlandstr. 1a, 84028 Landshut, 0871/28117,

Nodes Helmut, Eichenstr. 8, 84453 Mühldorfllnn, 08631/2418

Anschriften und Kontonummern der pax christi Bistumsstelle und Landesstelle finden Sie auf Seite
40
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43

SACHGRUPPEN

Erlassjahr 2000

Eine Welt

Gewaltverzicht

Gruppen und Kontaktadressen in unserer Diözese

Konflikte gewaltfrei lösen

Sprecher

Geschäftsführer

Geistlicher Beirat

Weiter Mitglieder:
Rosemarie Wechsler, Maurice-Ravel-Weg 4, 80939 München, 089/31190520,

Lore Schelbert, Fritz-Bär-Str. 23, 81476 München, 089/751970

Dr.Elisabeth Hafner, Obere Seefeldstr. 12, 82234 Weßling, 08153 881330,

Ralph Deja, Fritz-Wunderlich-PI. 5, 81243 München, 089/883214,

PFARREIGRUPPEN

St.Hildegard

St.lgnatius

Leiden Christi

St.Michael/BaL

St.Quirin/Aub.

BISTUMSSTELLE MÜNCHEN
Sprecherin Gudrun Schneeweiß, Untere Dorfstr. 36c, 82269 Geltendorf, 08193/999911

gudrun@schneeweiss-net.de

Martin Pilgram, Römerstr. 114, 82205 Gilching, 08105/4948, martin.pilgram@gmx.de

Adalbert Wirtz, Wallbergstr. 8, 84405 Dorfen, 08081/4437, A-E-W@t-online.de

Peter Hinsen, Paliottinerstraße 2, 85354 Freising, 08161/9689-0,

hinsen@pallottiner.de

St.Birgitta

REGIONALGRUPPEN

Dorfen Wirtz Elisabeth. Wallbergstr. 8, 84405 Dorfen, 08081/4437,

Erding Bendl Roswitha, Frz.Xav.Mayr-Str.17, 85435 Erding, 08122/92632,

roswitha.bendl@t-online.de

Freising Fischer Ernst, Kepserstr.9, 85356 Freising, 08161/145193, fischer.freising@t-online.de

Gilching Dr.Elisabeth Hafner, Obere Seefeldstr. 12,82234 Weßling, 08153/881330,

Landshut

Mühldorf

"Auf Tore schießen statt auf Men­
schen" lautet das Motto der
Kampagne. Sport- vor allem Fußball
-hilft vielen traumatisierten Kinder­
soldaten, Lebensfreude und
Selbstwertgefühl zurückzugewinnen .
Mit Blick auf die Fußball- Weltmeis­
terschaft 2006 organisieren daher
evangelische und katholische Hilfs­
werke Veranstaltungen. Ihr Ziel ist,
eine breite Öffentlichkeit für das
Schicksal von Kindersoldaten zu
sensibilisieren und wirksame Hilfe zu
leisten.

14.-15.10.

17.10.

21.11.

Herbstvollversammlung des Diözesanrates

18.00 Uhr
Sitzung der Bistumsstelle

November 2005

4.-6.11. Delegiertenversammlung Mainz

8.11. 18.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst zur Friedendekade

17.00 Uhr
Sitzung der erweiterten Bistumsstelle

Dezember 2005

6.12. 18.00 Uhr
pax christi Gottesdienst in St. Bonifaz mit Johannes Hain

18.00 Uhr
40 Jahre nach dem Konzil mit Prof H.O.Pesch

13.12.


